
Breitbandübertrager

50 Ohm (primär) auf 5,55 Ohm (sekundär)

9:1
1,8 MHz bis 50 MHz



Sekundäre Wicklung



Anpassen der Kerne



Herstellen der Anschlüsse der sekundären Wicklung

Mittenanschluss ,  schalte beide Drähte 

• bei Einsatz als PA Ausgangsübertrager an Betriebsspannung
• bei Einsatz als PA Eingangsübertrager an Masse



Herstellen der Anschlüsse der sekundären Wicklung

Gegentaktanschlüsse ,  schalte die Drähte 

• bei Einsatz als PA Ausgangsübertrager an die Kollektoren (Drains)
• bei Einsatz als PA Eingangsübertrager an die Basen (Gates)



Herstellung der primären Wicklung

• Die Verwendung nur eines dicken Drahtes bei einem Breitbandübertrager, 
der von 50 Ohm auf 5,55 Ohm herunter transformiert, bringt nicht die 
erwünschte Performance. Viele dünne Drähte sind besser!

• Oben sind im Bogen 15 Einzeldrähte, unten im Bogen 10 Einzeldrähte zu 
zählen



Vorbereiten zur Messung

• Beim Abisolieren wird die PTFE-Isolierung mit einem scharfen Messer 
eingeritzt und mit einem Lackkratzer sauber abgezogen

• Auf der Leiterplatte können die 5 Drähte in Einzellöchern gesteckt durch 
eine gemeinsame Leiterbahn bzw. Leiterfläche zusammengeführt werden



Vorbereitung der Messung

• An die primäre Seite (unten, die Drahtbündel) kommt 50 Ohm vom Analyzer

• An die sekundäre Seite (oben) kommen 5,55 Ohm



Messergebnisse

• Für viele Anwendungen sind die Werte dieses Breitbandübertragers schon 
ausreichend 



Verbesserung durch Kompensation



Schlussbemerkungen


